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Tagungsort 

Zürich, Universität Zürich / Standort Irchel, Winterthurerstrasse 190, 
8057 Zürich, Gebäude Y04, Stockwerk G, Hörsaal 30 

Abhängig von der Pandemiesituation wird eine E-Variante angeboten. 

Tagungsbeitrag 

CHF 420.00, zahlbar nach Erhalt der Rechnung 

In diesem Betrag sind Tagungsunterlagen, Verpflegung und die 
Publikation der Fachbeiträge inbegriffen. 

Bei Abmeldung bis 15. Juli 2021 beträgt der Unkostenbeitrag 
CHF 150.00, bei späterer Abmeldung ist der ganze Tagungsbeitrag 
geschuldet. In beiden Fällen wird die Publikation nachgeliefert. 

Anmeldung 

Ab sofort, spätestens jedoch bis 30. Juni 2021 

über die Homepage https://www.notariat-suisse.ch/ oder mit der 
Anmeldekarte per Post an  

Stiftung Schweizerisches Notariat 
Tagungsleitung/-sekretariat 
Herr Beat Franz, Notar 
Notariat Bülach 
Marktgasse 1, 8180 Bülach 

 
Bei Platzmangel werden die Anmeldungen nach Massgabe  
ihres Eingangs berücksichtigt. 

Die Bezahlung des Tagungsbeitrages gilt als Zulassung.  
Es wird keine separate Bestätigung ausgestellt. 

Auskünfte 

Herr Beat Franz, Notar, Notariat Bülach, Marktgasse 1, 8180 
Bülach; E-Mail: beat.franz@notariate.zh.ch 
 
 
 
 
 

 

Stiftung Schweizerisches Notariat 
Fondation Notariat Suisse 
Fondazione Notariato Svizzero 

 
 

 

 

Weiterbildungsseminar 

für 

Notarinnen und Notare, Urkundspersonen, Anwältinnen und 
Anwälte, Grundbuchverwalterinnen und Grundbuchverwalter, 

Richterinnen und Richter,  
sowie weitere interessierte Juristinnen und Juristen 

Erbrecht im Kontext des Immobiliarsachen- 
und Grundbuchrechts  

 

Montag, 16. August 2021 

Zürich, Universität Zürich / Standort Irchel 

Winterthurerstrasse 190, Gebäude Y04-G-30 

 
 
 

Ein Weiterbildungsseminar der Stiftung Schweizerisches Notariat  
mit demselben Thema in französischer Sprache findet  

am 2. September 2021 in Lausanne statt. 
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Tagungsleitung 

Beat Franz, Notar, Stiftungsratsmitglied Stiftung Schweizerisches Notariat 
 

08.45 Uhr Begrüssung (Gebäude / Hörsaal Y04-G-30) 

 Beat Franz 

09.00 Uhr Die Erbrechtsrevision als Anlass: Überlegungen zu 
Schnittstellen zwischen Sachenrecht und Erbrecht 

 (inkl. Fragerunde) 

 Bettina Hürlimann-Kaup, Prof. Dr. iur., Fürsprecherin, Ordi-
naria für Zivilrecht an der Universität Freiburg 

10.00 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr Workshop 1 (Gebäude / Hörsaal Y15-G-40): 

Grundstückschenkungen im Lichte des Erbrechts und 
des revidierten Rechts der Ergänzungsleistungen 

Felix Horat, Dr. iur., Rechtsanwalt, Inhaber des luzernischen 
Notariatspatents, Balmer-Etienne AG 

10.30 Uhr Workshop 2 (Gebäude / Hörsaal Y15-G-20): 

Grundbuchliche Probleme der Vor- und Nacherbenein-
setzung 

Tina Huber-Purtschert, Dr. iur., lic. et mag. rer. pol., Rechts-
anwältin, Inhaberin Notariatspatent LU, SNF-Habilitandin 
am Rechtswissenschaftlichen Institut der Universität Zürich, 
Lehrbeauftragte an der Universität Zürich 

11.15 Uhr Wiederholung der Workshops 1 und 2 

12.15 Uhr Mittagessen / Mittagspause 
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13.45 Uhr Workshop 3 (Gebäude / Hörsaal Y15-G-40): 

 Immobiliarsachenrechtliche Aspekte der Auflösung 
der Ehegattengesellschaft durch Tod oder Urteilsun-
fähigkeit 

 Martin Eggel, Prof. Dr. iur., LL.M., Rechtsanwalt, Ordina-
rius für Privatrecht mit Schwerpunkt Zivilgesetzbuch an 
der Universität St. Gallen 

13.45 Uhr Workshop 4 (Gebäude / Hörsaal Y15-G-20): 

 Anforderungen an Erbteilungsverträge als grund-
buchliche Rechtsgrundausweise 

 Tarkan Göksu, Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, Fachanwalt 
SAV Erbrecht, Titularprofessor an der Rechtswissen-
schaftlichen Fakultät der Universität Freiburg, Zaehrin-
gen Avocats SA 

14.45 Uhr Wiederholung der Workshops 3 und 4 

15.30 Uhr Kaffeepause 

16.00 Uhr (Gebäude / Hörsaal Y04-G-30) 

 Neues Erbrecht ante portas _ Auswirkungen auf 
die Beurkundungspraxis 

(inkl. Fragerunde) 

Paul Eitel, Prof. Dr. iur., Rechtsanwalt, Fachanwalt SAV 
Erbrecht, Ordinarius für Privatrecht, unter besonderer 
Berücksichtigung des Familien- und Erbrechts, an der 
Universität Luzern und Titularprofessor an der Universität 
Freiburg 

17.00 Uhr Verabschiedung 

 Beat Franz 

 


